
JORDANSMÜHL.
PROVINZ SCHLESIEN. — REGIERUNGS-BEZIRK BRESLAU. — KREIS NIMPTSCH.

Das Rittergut J o rd a n sm ü h l liegt an der Breslau- 
Glatzer Chaussee 41/* Meile von Breslau, Meile von der 
Kreisstadt Nimptsch und wird von der grossen Lohe durch- 
flossen. Jordansmühl mit dem Dorfe gleichen Namens hat 900 
Einwohner; am Orte befindet sich eine Poststation, eine evan- 
geïische Kirche und Schule worüber der Besitzer Patron ist.

Dieser Besitz kam am 3. Februar 1723 durch Kauf in 
die Hânde von Joh an n  C h r isto p h  H errm ann von  
T a u b a d el, wâhrend es früher seiner Mutter und seinen Ge- 
schwistern gehôrte; am 10. Mai 1759 in Besitz der Frau

U rsa lla  S o p h ie  von B au d is geborene von  T au b ad el; 
am 21. Mai 1760 an den Major A lexan d er C hristoph  von  
M ünchow ; am 11. Mai 1761 kaufte es der Hofmarschall 
G raf H ans F erd in an d  von S a n d reczk y  und blieb 
Jordansmühl im Besitz dieser Familie bis zum 25. Juni 1853, 
wo es Se. Excellenz der Kônigliche Kammerherr und Erbmar- 
schallErdmann Karl G o ttlo b . (Jraf vpn S a n d reczk y-  
S a n d ra sch ü tz  auf Langénbielau ai* den Kôniglichen 
Lieutenant in der Landwehr G u stav  K arl L u d w ig  
S ch w a rtz  verkaufte, welcher den Besitz durch die am

Orte dazu gehôrige Brauerei und die bei Nimptsch gelege- 
nen Forstparzellen durch Abzweigung verkleinerte.

Am 13. Juni 1862 kaufte es der Rittergutsbesitzer 
Joh an n  K arl C h ristian  K rieg sh eim  auf Grüningen 
in Thüringen, welcher es am 13. Juli 1863 seinem zweiten 
Sohne S elm ar K riegsh eim , dem gegenwârtigen Besitzer 
überliess.

Das Rittergut umfasst jetzt noch 1644 Morgen Acker 
und Wiesen.
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